
AW : W indfeld Güstow

Von:  reg ionalplanung@uckerm ark-bar nim .de
An Empfängergruppe (nur ein Em pfänger erledigt  diese Mail) :  _eMail-2.Beigeordnet er (Heinr ich, Andreas;  Lepsch i, Caroline)
E-Mail an:  Stadt  Prenzlau /  Dr.  Andreas Heinr ich
Zur Kenntnis:  regionalplanung@uckerm ark-barnim .de
Datum :  03.03.2016

Sehr geehrter Herr Dr. Heinr ichs,

danke für die Inform at ionen zum WEG Güstow und zu der Or tsbeiratssit zung. Zu
der besagten Windenergieanlage ist  die RPG im Rahm en des BI mSchG-Verfahrens
beteiligt  worden und hat  der Err ichtung der WEA nicht  zugest imm t. Die
Stellungahme habe ich Ihnen als Anhang zu dieser Mail beigefügt .

Die Abgrenzung des geplanten WEG Güstow or ient iert  sich in dem von I hnen
m arkierten Bereich ( "rote Linie")  an den im Regionalplan definierten
Siedlungsabständen. Demnach sind 800 m zu Wohnnutzungen tabu und im Bereich
zwischen 800 und 1.000 m  werden Windenergieanlagen, die auf Basis des
Regionalplans 2004 und/ oder Bebauungsplänen für Windenergienutzung err ichtet
wurden,  "eingefangen" und in Eignungsgebiete Windenergienutzung integr iert .
Der "Haken" in dem WEG Güstow ergibt  sich aus der  Berücksicht igung der
Baufelder für Windenergieanlagen des Bebauungsplans Lindenberg im Bereich
zwischen 800 und 1.000 m .

Mit  Herrn Affeldt  habe ich vor wenigen Tagen telefoniert  und ihm mitgeteilt ,
dass die RPG der Err ichtung seiner  beantragten WEA nicht  zugest im mt  hat  und
aus welchen Gründen dies der Fall ist . I ch habe ihm weiterhin erklärt , wie
die Abgrenzung des WEG zustande kom mt  und warum sein Standort  nicht  m ehr
Bestandteil des überarbeiteten WEG ist . Dass die rote Linie der  RPG von der
Stadt  Prenzlau zugearbeitet  wurde, habe ich nicht  gesagt .

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Mit  freundlichen Grüßen

i.A. Dirk Felgenhauer
________________________________________
Regionale Planungsgemeinschaft  Uckermark-Barnim
-  Regionale Planungsstelle -

Paul-Wunderlich-Haus
Am Markt  1
16225 Eberswalde

Tel:  03334-214 1183
Fax:  03334-214 1189
e-mail:  regionalplanung@uckerm ark-barnim.de
ht tp: / / www.uckermark-barnim .de

- - - - -Ursprüngliche Nachricht- - - - -
Von:  RPG -  Claudia Henze [ m ailt o: henze@uckerm ark-barnim.de]  
Gesendet :  Donnerstag, 3. März 2016 10: 19
An:  regionalplanung@uckermark-barnim .de
Bet ref f:  WG:  Windfeld Güstow

- - - - -Ursprüngliche Nachricht- - - - -
Von:  Stadt  Prenzlau /  Dr. Andreas Heinr ich
[ m ailt o: heinr ich.2.beigeordneter@prenzlau.de]
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Gesendet :  Donnerstag, 3. März 2016 09: 44
An:  henze@uckermark-barnim .de;  felgenhauer@uckerm ark-barnim.de
Bet ref f:  Windfeld Güstow

Guten Morgen Frau Henze und Herr Felgenhauer,

wir hat ten gestern im Ortsteil Güstow eine sehr " lebhafte"
Ortsbeiratssitzung. Hintergrund war der BI msch-Antrag eines pr ivaten
I nvestors,  der auch im Dorf wohnt , zur Errichtung einer gut  186 m hohen WKA,
die ca. 836 m vom Dorf ent fernt  stehen wird. I ch habe diese Anlage bereits
unter Verweis auf die verfest igten Ziele der Raum ordnung/ des RP-Entwurfs
2015 abgelehnt  und die Zurückstellung des Baugesuchs nach § 15 I I I  BauGB
beant ragt . Mal sehen, wie das LUGV entscheidet ....
Die Anlage steht  haarscharf am  Rande der Kulisse des 2004er Plans (siehe
Anlage)  und deut lich außerhalb der Kulisse des 2015er RP.
Und genau diese rote Linie ergab eine heft ige Diskussion:  Zunächst
bezweifelte man, dass dieser rote Linie den Abstand von 1000 m  zur Or tslage
darstellt . I ch bit te daher um Mit teilung, wie es sich dam it  verhält  und
warum  die Linie im markierten Kreis so einen m erkwürdigen Haken m acht .
Außerdem  behauptete Herr Affeldt  (der I nvestor) , dass ihm  in einem
Telefonat / Gespräch mit  Herrn Felgenhauer dieser  gesagt  habe,  dass diese rote
Linie von der Stadt  an die Reg. Planungsstelle zugearbeitet  wurde. I ch habe
natür lich heft igst  bezweifelt , dass dies zutreffend sei, bit t e Sie, Herr
Felgenhauer, dennoch um  einen kurzen Komm entar, da ich dies als Auft rag aus
dem Ortsbeirat  m itgenomm en habe.

I hre Auskünfte sind für m ich auch deshalb sehr wicht ig,  da wir  uns ja im
Repoweringprozess befinden und mit  Denker  & Wulf die Baufenster  der
künft igen Anlagen abst im men m üssen.

Mit  freundlichen Grüßen

Herr Dr. Heinr ich
2. Beigeordneter
Stadt  Prenzlau
Post fach 1261, 17282 Prenzlau
Telefon:  (03984)  75 -  1200
Fax:  (03984) 75 -  4599
E-Mail:  2.beigeordneter@prenzlau.de
I nternet :  www.prenzlau.de

Hinweis:  Die von der  Stadt  Prenzlau angegebenen E-Mail-Adressen dienen nur
zum  Empfang einfacher Mit teilungen ohne Signatur und /  oder Verschlüsselung.
Sie dienen nicht  der Übermit t lung rechtsverbindlicher Erklärungen und
Anträge, die nach geltendem  Recht  der Schr ift form bedürfen.

Eingabe:  03.03.2016 15: 45
Gesendet / Empfangen:  03.03.2016 15: 55

Objek te/ Anlagen:
Datei "G08115_Güstow_1WEA_BI m SchV_TA- GE_2016.pdf"
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